
OSTSEE-INSEL WOLLIN
Polnische Meeresbrise am 

Stettiner Haff

Traumstrände: Besonders in den Morgenstun-
den lassen sich die kilometerlangen Sandstrände 

der Halbinsel, hier beim Dorf Miedzywodzie, in 
Ruhe erkunden – inklusive kühler Erfrischung

Gemütlicher Stadtbummel: Ein 
Sommer-Highlight ist der traditionsreiche 

Badeort Misdroy (Miedzyzdroje). In der 
Nebensaison ist er eher beschaulich und 

lädt zum Flanieren ein
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Halbinsel
Wollin

Stettiner Haff

O s t s e e

Swine-
münde

Misdroy /
  Międzyzdroje

Wollin

Wisełka
Kamień

Pomorski

POLEN

Wikingerdorf
Jomsborg

Wolinski
Nationalpark

10 km0

N

Berlin Warschau

Stettin

Lage: Die Halbinsel Wollin liegt ca. 
220 km nordöstlich von Berlin am 

Stettiner Haff in Westpommern

Delikatessen: Räucher-Spezialitäten wie 
Dorsch oder die Makrelenart Trewal lassen 
sich gut in rustikalen Fisch-Imbissen genie-

ßen, z.B. dem Miz-30 in Misdroy 

Historisches Panaroma: An einem 
Mündungsarm der Oder liegt Wollin, im 11. 
Jahrhundert die mächtigste Handelsstadt 
Polens. Von ihrer Vergangenheit zeugt u.a. 

noch die Stiftskirche St. Nikolaus

Frühmittelalter: Im Freilichtmuseum 
Jomsborg öffnet sich die Welt der 

Wikinger – Bogenschießen, Schmieden 
und Brotbacken wie vor 1000 Jahren

Zwischen steilen Klippen, 
Wanderwegen und Ostsee-
bädern mit bunter Gastro-

nomie entfaltet sich auf der pol-
nischen Halbinsel Wollin eine 
ideale Landschaft für Urlauber 
mit Entdeckungslust. 

Im Wolliner Nationalpark 
scheint die Zeit stehengeblieben 
zu sein. Adler kreisen über Bu-
chenwälder, während man auf 
schattigen Wegen an stillen Seen 
und Moorlandschaften vorbei-
spaziert. Eine besondere Begeg-
nung ist die mit dem Wisent, 
dem Europäischen Bison, der 
hier in einem Schaugehege lebt. 

Fahrrad-Begeisterte treten ent-
lang des Stettiner Haffs auf dem 
gut ausgebauten Radweg Euro-
Velo 10 in die Pedalen. Abends 
lautet der Ausgeh-Tipp Misdroy: 
Die 395 Meter lange Seebrücke 
mit bunten Cafés und Läden ist 
hier Hauptattraktion. 

Alle(s) im Fluss: Auf den ruhig 
dahinfließenden Flüssen Ina und Rega 

können auch Paddel-Unerfahrene unter 
fachkundiger Anleitung die herrliche 

Natur per Kajak erleben

Anreise: Die Auto- 
oder Bahn-Anreise aus 

Deutschland ist über Berlin, 
Stettin oder die Insel Use-
dom möglich.

Unterkunft: Ein DZ im 
modernen Hotel „Mare-

na Wellness & Spa“ in Mied-
zywodzie gibt es ab 90 Euro/
Nacht inkl. Frühstück, Pool 
und schönem Strand (www.
marenaspa.pl/de).

Rundreise: Abwechs-
lungsreiche Wander- 

und Aktivreisen bietet Wi-
kinger Reisen, z.B. das ein-
wöchige, auf Alleinreisende 
zugeschnittene Programm 
„Klippen und Strände auf der 
Insel Wollin“ (ab 1285 Euro; 
www.wikinger-reisen.de)

Adressen & Preise
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